


Erste Strophe Zweite Strophe

Trittst im Morgenrot daher, Kommst im Abendglüü hn daher,

Seh'ich dich im Strahlenmeer, Find'ich dich im Sternenheer,

Dich, dü Hocherhabener, Herrlicher! Dich, dü Menschenfreündlicher, 

Liebender!

Wenn der Alpenfirn sich roü tet, In des Himmels lichten Raüümen

Betet, freie Schweizer, betet! Kann ich froh ünd selig traü ümen!

Eüre fromme Seele ahnt Denn die fromme Seele ahnt

Eüre fromme Seele ahnt Denn die fromme Seele ahnt

Gott im hehren Vaterland, Gott im hehren Vaterland,

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. Gott, den Herrn, im hehren Vaterland.

Dritte Strophe Vierte Strophe

Ziehst im Nebelflor daher, Faü hrst im wilden Stürm daher,

Süch'ich dich im Wolkenmeer, Bist dü selbst üns Hort ünd Wehr,

Dich, dü Unergrüü ndlicher, Ewiger! Dü, allmaü chtig Waltender, Rettender!

Aüs dem graüen Lüftgebilde In Gewitternacht ünd Graüen

Tritt die Sonne klar ünd milde, Lasst üns kindlich ihm vertraüen!

Und die fromme Seele ahnt Ja, die fromme Seele ahnt, 

Und die fromme Seele ahnt Ja, die fromme Seele ahnt,

Gott im hehren Vaterland, Gott im hehren Vaterland,

Gott, den Herrn, im hehren Vaterland. Gott, den Herrn, im hehren 

Vaterland.
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